
-.j\-r- ll )
\ rot/

't-
/i Er1

,.\ i I
Llu

Studenten saßen am Chef-Tisch
(eul) Es war nur ein Versuch.
Eine Woche lang sollten 14
Studenten die Chäce erhalten,
in einem mittelständischen Un-
ternehmen direkt neben dem
Chef zu sitzen, ihn bei seiner
Arbeit zu beobachten. Inzwi-
schen steht fest: Die Idee. die
im vergangenen fahr im Bund
funger Unternehmer peboren
wurde. entpupple sich äls vol-
ler Erfolg - und nicht nur für
die Sludenten. die wertvolle

Erfahrungen sammeln konnten.
Auch die Unternehmer über-

zeugle der Veßuch, wie Dr. Mi-
chael .Kohlei, beim.,Regional-
kreis des BfU für dieses Frojekt
verantwortlich, feststellt:,,Wir
waren alle übeuascht, wie
schnell sich die Studenien in
neue Probleme eingearbeitet
haben. Der Erfahiungsaus-
tausch klappte sehr eutl' Die
Konsequenz: Von dön neun
Studenten, die ihre ,,Schnup-

perwoche" bereits absolviert
haben, haben zwei nach dem
Mini-Praktikum von ih;;;
Chef einen Arbeitsplatz ange-
boten bekommen.

^ 
Aus. ganz 

. uneigennützigen
Cründen habe üan diäse
Schnupperkurse ja nicht ange-
boten,^gesteht freimütig Woilf_
gan6 Schröter als BfU--Regio_
na lk reis-Vorsil zender:' ..Für "uns

rsl das natürlich auch eine gute
Gelegenheit, künftiges F'Ut -
rungspersonal kennenzuler-
nen." Schließlich sei es gerade
für mittelständische Untärneh-
mer schwierig. Studenten für
sich zu gewinnen.

Uni-Rektor prof. Dr. Detlef
Müller-Böling hatte auf
Wunsch des FtyU über den Bun_
desverband deutscher Volks_
und Betriebswirte praktikums-
Studenten vermittelt. Der Er-folg war so groß, daß die
Schnupperkurse auch auf Stu-
denten a.nderer Fachrichtungen
(etwa .Elektro- oder Bau-In"ge-
nieure) ausgeweitet werd"en
soll. Außerdem kann sich
Schröter auch andere Koopera_
tionsformen zwischen Univer-
sität und Unternehmern vor-
stellen. Dazu zählt auch die
Gelegenheit, ihre Semester_
oder Diplomarbeiten in einem
Wirtschaftsunternehmen zu
schreiben.

Wolfgang Schröter, Dr. Michael Kohler und Bernd Gehrken
(stehend, v.l.) vom Bundesverband Junger Unternehmer freuen
sich mit den Studenten über das gelung-ene projekt ,,studenlen
neben dem Chefsessel,,. Foto: Menne


